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Betrifft:

Verwendung von Sicherheitsbrillen Sportordnung 0.2 Sicherheitsbestimmungen
Neue Textfassung

Bei den Wettbewerben VL, Zentralfeuerwaffen (Wettbewerb 2.45 und 2.5.. ff sind
Schutzbrillen aus Sicherheitsgrinden zwingend erforderlich. Unter dem Begriff Schutzbrillen
versteht man einen Augenschutz der das gesamte Auge (von vorne und seitlich) schutzt. Der
Schutz kann sowohl durch eine komplette Abdeckung (z.B. EN 166 ( http://www.fachkreis-
arbeitsschutz.de/download/pdf/technischedb/schutzbrillen_2010.pdf)) als auch durch
Abdeckungen erreicht werden. Die Verantwortung flr einen sicheren Schutz der Augen tragt
der jeweilige Sportler selbst.

Wir bitten um Beachtung der Hinweise

Gez. Gerhard Furnier
Vizeprasident Sport

Erlauterung gem. Sitzung der Kampfr.referenten am 25.02.18 in Wiesbaden:

Die Male der Blenden an der Schiefbrille 0.8. sind in Reg.nr. 0.5.3.2 der SpO vom 01.01.2018
festgelegt und durfen nicht Gberschritten werden.

Zur Erreichung des gewilnschten/geforderten Augenschutzes, darf der Schitze jedoch das Umfeld der
eigentlichen Blende durch Anbringung von glasklarem, durchsichtigen Material vergrof3ern.
Die Verwendung einer Schutzbrille im Sinne der arbeitsrechtlichen Vorschriften (UVV) ist nicht vorgeschrieben.

Die Verantwortung fur den sicheren Schutz seiner Augen tragt der/die jeweilige Schitze/in selbst.

erstellt 09.05.18, Schakat, Kampfrichterreferent PSSB
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Textfeld
Erläuterung gem. Sitzung der Kampfr.referenten am 25.02.18 in Wiesbaden:

Die Maße der Blenden an der Schießbrille o.ä. sind in Reg.nr. 0.5.3.2 der SpO vom 01.01.2018 
festgelegt und dürfen nicht überschritten werden.

Zur Erreichung des gewünschten/geforderten Augenschutzes, darf der Schütze jedoch das Umfeld der eigentlichen Blende durch Anbringung von glasklarem, durchsichtigen Material vergrößern.
Die Verwendung einer Schutzbrille im Sinne der arbeitsrechtlichen Vorschriften (UVV) ist nicht vorgeschrieben.

Die Verantwortung für den sicheren Schutz seiner Augen trägt der/die jeweilige Schütze/in selbst.

erstellt 09.05.18, Schakat, Kampfrichterreferent PSSB






